
UMorfer M MMmter
Direktion: Ludwig Zimmermann

Donnerstag, den 15. Oktober 1903:

Zum ersten Male:

Serie ^,5

Die Schloßherew

Schauspiel in 4 Akten von Alfred Capus. Deutsch von Theodor Wolff.
Spielleitung: Wilhelm Hellmuth'Briim.

Personen:
Nndrs Iossan .
de l« Vaudisre
Baron de Morsnes .
Charles de Msray
Gaston de Nive
Lormois ....
Thsrösl de Rive
Frau de la Baudisre .
Clotilde Baronin de Morsmi
Lucienne ....
Die Gouvernante
Ein Diener ....

Toni Zimmerer
Egon Hedeberg
Willy Wagner
Hermann Nosenberg
Ernst von der Heyden
Robert Webern.
Sophie Heumann
Helga Bally
Hilde Mosebach
Franzista Wendt
Marly Hettwer
Hugo Lazal

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

------- Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen. -------

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rllng-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang»Ball°n . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Schauspielpreise:

) Ml. 6,-
- „ 4,50

3,50

3,-

Parkett, Reihe 8 bis 12 . X m>, ? <m
Stehparlett....../ """' ^°"
II. Rang-Balkon.....„ 1,50
II. Rang-Seitenlllgen . . . ,/ 1,25
Parterre........ ,/ 1,—
Galerie ........„ 0,50

------------- Die Abonnementskarten find auf Verlangen vorzuzeigen. -------------
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Gllleriekasseist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von II bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9'/» bis 12^2 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/» bis 10'/« Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenöffnung6'/° Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang ?V« Uhr Ende nach 10 Uhr

Freitag, den I«. Oktober »»«3: Serie »«

Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Samstag, den 17. Oktober 1903: Serie «7

Die Schloßherrin
Schauspiel in 4 Akten von Alfred Capus. Deutsch von Th. Wolff.

Sonntag, 18. Okt., Nachmittags-Vorstellung i Lady Windermeres Fächer. Abend-Vorstellung.' Mignon.

Die Verabfolgung des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Theaterwelt
„Alt-Heidelberg" vor Gericht. „AVHeidelberg" ist der Mittelpunkt einer ganzen Reihe

strafrechtlicherVerfahren wegenVergehens gegen das Urheberrechtgeworden. Das zugkraftige Stück
macht jetzt die Runde durch alle möglichen Theater- und sonstigen Vereine, die es gegen billiges
Eintrittsgeld aufführen lassen, ohne von dem allein berechtigtenVerleger Entsch die Befugnis dazu
erhalten zu haben. Diese Art der Aufführung wird ganz systematischbetrieben: ein Unternehmer
hat einen Prospekt mit der bekannten Heidelberger Schloßruine und die sonst dazu gehörigen Deko¬
rationsstückemalen lassen; diese werden gegen billiges Geld verborgt und machen die Runde durch
die Vereine, einige cngagementslose Schauspieler sind immer bei der Hand, und so macht eine solche
Vereinsvorstcllung nicht grobe Schwierigkeiten. Da neuerdings diese Methode einen großen Umfang
angenommen hat, so wird jetzt in jedem Einzelfalle Strafanzeige wegen unbefugter Aufführung eines
Theaterstückeserstattet. Es sollen bereits etwa 20 solcherAnklagen schweben.

„Rigoletto" ohne Tenor. Aus Mailand wird der „Post" geschrieben:Eine sonderbare
Theateraufführung fand jüngst in Osimo statt: Man gab Verdis „Rigoletto" ohne Tenor. Am
4. Oktober sollte die letzte Vorstellung der in Osimo gastierendenSchauspielergesellschaftgegeben werden,
und das Theater war vollgepfropft. Als aber der Vorhang in die Höhe gehen sollte, teilte der Tenor
Ramella dem Direktor mit, daß er nicht singen könne, da er total heiser sei. Der Direktor aber
verzweifelte nicht, fondern schickte den Bariton seiner Truppe lnnaus, auf daß er dem harrenden
Volke verkündige,daß der Tenor nickt singen könne, und daß jeder, der unter solchen Umständen der
Vorstellung nicht beiwohnen wolle, ruhig nach Hause gehen könne. „Da aber", so sprach der Bariton
treuherzig weiter, „die Direktion nicht auf eine fo großartige Einnahme verzichten kann, so wird
„Rigoletto" trotzdem aufgeführt werden, unter Weglassung der Tenorrolle." Man pfiff, man zischte
ein wenig, aber schließlichberuhigte sich das Publikum, und fast alle blieben da. Daß die Auf¬
führung ohne den Tenor geradezu prächtig war, braucht kaum gesagt zu werden! Die anderen
Künstler gaben nämlich, um das Publikum zu entschädigen,als „Einlage" — Vrettllieder zum Besten!
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M llauMäbnlinl. LeIl3imtL8 Vein- uuä Lißl-NeÄaurim! mit Mter lüoliß
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OÄÄHVvilKV: Lllllvl-, D«»»«lt- »». ^I»IRli«NHVS»«l« (sirekt r Import)
Nelite?roäulct,6 äsr ^Liudßi^s Her b»tr. ^luänlltionzläuäsl, dei voller ft»r»utie lür natnrrvins Irandsn»
»litte, 2I8 8tär!cuu^8iuittLl lürXiiliilce u,, L,slcollv»,1e82euts!ivon är^tl. ^,u,tc>iit^ten LNpfolilLu. leu oll, »ololio
2N ulloliZtelleuäeu ?isi3Sii: Ldeir? v. 1,20—5,—, Nlläsirl», v. 1,25—6,—, ?ort^sin v. 0,90—6,—, Nlllll^ll v.
1,20—3,—, HleäiziukI-l'oKa^er v. 1,80—4,—, itlllikmzollyr rotsr i«,M^eill, klll^ensIiN süssliell, voll n. lcr^ttil;
iutol^o se» liollS2Li»on3eIl»It«8 tüiVii»t»rill«8Llii2ileilloteIilsll, 1,20,8»,wtl.in°/»I,tlü.,i.I)ü33oIäaltti.
2a,n8. 8a»,l-, Uo8ol-, Ndeill', äentzolib u. traun. Not??., »ilwtl. dei voller ttnr»uti« l. Neiuneit. ^.uzt. ?rei3l. 2. K.
I'SrHii»»!»«^ vebn»«!», H^eii»KD»«>»I»»l»«tll«»l»L, vii»»«IÄ»rt, 6ostKS3tr. 9. lelepnou 355

vrucl! vnu ?, Liraräet li Lie., I)ü»«e1üork.
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»er 0»r»utie liir naturrein« branden-

»alte, »1» 8t»,rl:ui>^8i!iit,te1 lürHi»,2ile n,, NeilallvalesLeiiteii von äl^tl. H,utoritäteil eiuptouleu. lob otk. »ololie
2U, u»<:Q3tLQeiiäei> Eleison: Luerrv v. 1,20—5,—, Uaäeir» v. 1,25—8,—, ?oitvein v. 0,90—8,—, K»,!^», v.
1,20—3,—, Uoäi^inkl-lokHvei v. 1,60—4,—,it3,llem«oller roter illtelweiu, 3,i>zLueum3Ü88U0Q,voll ll.Kiältiß,
intol^e se« no1lßuLi»«ll3«n»1t«» türN1»»^»i'il»«8eQl2neiiii>tob1sii, 1,20, »8,mt1.iu'/<I,tlü,,i.I)ü38o1Hoitir.
2n,u8. 8ll^r-, U030I', Nusiu-, äoutsollL u. tr»u2. Notv^., »äiutl. dsi voller <)»r»lltie t. lteiulieit. ^,ust. ?iei8l. 2. v^
I'vrÄIi»»!»«!^ tt«bi»»«i», ^Vein^»«!»I»»lKHI»l»»L, l>ii»»«1H»rt, 6ostk03tr. 9. lelepnou 355

Druck von ?, Nilaräet ö^ Oi«., DÜ3»e1äort.
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